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das tagtäglich zunehmende Trompeten der
Kraniche hier bei mir an der Ostseeküste
verkündet, dass die Saison in Kürze beginnt,
laufen die Vorbereitungen der Workcamps
auf Norderoog und der Neubau der Jens
Wand Hütte bereits in vollem Gange. 

Die helle Zeit beginnt wieder! Und in diesem
Sinne wünscht Ihnen der Vorstand des Ver-
eins Jordsand einen schönen Frühling. 

Sebastian Schmidt
Beisitzer im Vorstand

während sich der Frühling des Jahres 2020
vorzeitig, aber mit Kraft Bahn schlägt, halten
Sie mit dieser Ausgabe den Jahresrückblick
2019 aus unseren Schutzgebieten in den
Händen. Diese Übersicht bringt Sie auf den
aktuellen Stand, was im letzten Jahr in un-
seren Gebieten passiert ist, ein Highlight im
Brutgeschehen war sicherlich die Steppen-
möwe auf der Möweninsel bei Schleswig (s.
S.18). Der Brutbericht 2019 war zum Redak-
tionsschluss dieses Heftes noch nicht fertig
und wird in der Juni-Ausgabe nachgereicht.

In diesem Kontext werden viele von Ihnen die
Übersicht zu der Bestandssituation der Vögel
in Deutschland, vorgelegt von dem Dach-
verband Deutscher Avifaunisten, dem Bun-
desamt für Naturschutz (BfN) und der Län-
derarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwar-
ten, in den Händen gehalten haben. Eine ak-
tuelle Übersicht mit durchwachsenen, oft je-
doch erschreckenden Tendenzen. 

Obgleich die negativsten Trends in der Agrar-
landschaft zu verzeichnen sind, so zeigt sich
doch, dass auch „unsere“ Küstenvogel-Brut-
gebiete und die Trittsteine der Zugvögel an
Nord- und Ostsee verstärkte Schutzbemü-
hungen benötigen. Denn vor allem bei im
Watt nach Nahrung suchenden Arten wie
Sanderling, Austernfischer oder Kiebitzre-
genpfeifer zeigen sich über einen Zeitraum
von 24 Jahren signifikante, negative Be-
standsveränderungen. 

Ein Weg kann sein, die Einhaltung von exis-
tierenden Verschlechterungsverboten und
Verbesserungsgeboten in europäischen Vo-
gelschutzgebieten aktiv einzufordern und
diesen Appellen politischen Nachdruck zu
verleihen. Denn nahezu all unsere Gebiete
sind Teil des europäischen Schutzgebiets-
netzwerkes und damit für den Erhalt von Ar-
ten und oder Lebensräumen von besonderer
Bedeutung. Das dies ein schwieriges Feld
ist, gerade im touristisch sich immer stärker
entwickelnden und frequentierten Küsten-
bereich, liegt jedoch auf der Hand. 

Um unser Wissen sowie unsere wissen-
schaftlich-fachliche Kompetenz in diesem
Bereich auszubauen, uns national und inter-
national besser zu vernetzen und damit zu
Lösungen beizutragen, haben wir gerade ei-

ne neue Personalstelle geschaffen. Diese
konnten wir zum März 2020 mit Thomas
Klinner, einem auf Helgoland promovierten
Wissenschaftler, kompetent besetzen. 

Mit Eric Walter, einem ehemaligen Bundes-
freiwilligen des Vereins, haben wir bereits
im Herbst 2019 die Regionalstelle Nordfries-
land neu und sehr gut besetz. Darüber hin-
aus schaffen wir gerade eine Stelle zur Ver-
besserung unser Kommunikationsarbeit und
der Außendarstellung.

Die Stärkung unseres hauptamtlichen Berei-
ches wird ermöglicht dank einer solide wirt-
schaftenden Geschäftsstelle mit ihren Mitar-
beiterInnen, die 2019 nicht nur zur Konsoli-
dierung sondern auch zur finanziellen Weiter-
entwicklung des Vereins maßgeblich beige-
tragen haben. Doch auch die MitarbeiterIn-
nen in all unseren Schutzgebieten haben
daran, mit ihren Pflege-, Schutz- und Moni-
toringaufgaben, sowie immerhin ca. 1700
durchgeführten Veranstaltungen, einen gro-
ßen Anteil. 

Großer Beliebtheit bei Besuchern, wie auch
im medialen Kontext, erfreuen sich dabei
die themenspezifischen Führungen auf Hel-
goland, und auch auf Hiddensee wurden die
erstmals angebotenen Führungen sehr gut
und rege angenommen. Und während nun
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Findet im Watt immer weniger Nahrung: der Austernfischer – Wappenvogel des Vereins Jordsand. 
Foto: Klaus Fiedler

Verschiebung der Mitglieder-
versammlung

Liebe Vereinsmitglieder,
das aufgrund der Corona-Epidemie ver-
hängte Veranstaltungsverbot in Schleswig-
Holstein und Hamburg führt dazu, dass
wir die für den 18. April 2020 geplante
Mitgliederversammlung leider absagen
müssen. Der Nachholtermin wird voraus-
sichtlich im Herbst liegen. Wir werden Sie
in der nächsten SEEVÖGEL-Ausgabe genau
darüber informieren.

Bleiben Sie gesund!
Ihr Mathias Vaagt
Erster Vorsitzender
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